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INHALT: 

Amtliches  ab S. 02 

Bürger- und Mehrgenerationenhaus ab S. 19 

Aus der Bücherei  ab S. 32 

Aus den Kindergärten  ab S. 34 

Aus dem Vereinsleben ab S. 39 

Veranstaltungskalender ab S. 47 

Standorte Defibrillatoren ab S. 50 

Notfallnummern  ab S. 51 

 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 

Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 

Dienstag 13:00 - 15:00 Uhr 

Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr  

Bauamt  tägl. 08:00 - 12:00 Uhr 

 

NÄCHSTE AUSGABE 

Die nächste Ausgabe erscheint Ende Oktober 

2026. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 

der  10.10.2026!  

Ihre Beiträge senden Sie bitte per E-Mail an  

buergerinfo@pleinfeld.de z. Hd. Frau Alexandra 

Werner. 

 

 
 

 

 

 
 

IMPRESSUM 

Der Markt Pleinfeld bedankt sich bei allen  

Inserenten in der Bürger-Info. Kaufen Sie bei  

unseren Firmen. Sie tragen mit Ihrem Einkauf  

dazu bei, Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze, 

sowie ein reichhaltiges Produkt- und Dienst-

leistungsangebot in der Gemeinde zu erhalten und 

zu schaffen. 

Die Pleinfelder Bürger-Info erscheint jeweils am 

Monatsanfang und wird kostenlos an alle Haus-

halte der Gemeinde Pleinfeld verteilt.  

Auflage: 3.500 Stück.  

Der Markt Pleinfeld behält sich vor, unverlangt 

eingesandte Manuskripte zu kürzen.               

Herausgeber: Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 

91785 Pleinfeld, Telefon (0 91 44) 92 00-0 —  

Fax (0 91 44) 92 00-50, www.pleinfeld.de,  

E-Mail: mail@pleinfeld.de  

 

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes:  

Erster Bürgermeister des Marktes Pleinfeld, 

Stefan Frühwald, 

Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

 MARKTGEMEINDERATSSITZUNG  

Die nächsten Sitzungen des Marktgemeinde-

rates finden voraussichtlich statt am  

Donnerstag, 15.10.2026 

Donnerstag, 12.11.2026 

um 18:30 Uhr  

Nähere Informationen über die Tagesordnungen erhalten  

Sie in der Geschäftsstelle unter Telefon: 0 91 44 / 92 00–21 

oder im Internet unter www.pleinfeld.de. 

Die Bauanträge für die Marktgemeinderatssitzung am 

15.10.2026 müssen bis spätestens 28.09.2026 vorliegen.  

TELEFONANLAGE IM RATHAUS PLEINFELD 

Um unseren Service für Sie zu verbessern, haben wir unsere  

Telefonanlage erweitert, zusätzliche Leitungen freigeschaltet und 

ein Auswahlmenü installiert.  

Letzteres bedeutet, dass Sie selbst die Auswahl des für Ihr  

Anliegen geeigneten Fachbereichs treffen können und somit  

direkt zu den zuständigen Mitarbeitern gelangen, wenn Sie uns 

über die zentrale Telefonnummer 09144/9200-0 versucht  

haben zu erreichen. Folgende Auswahlmöglichkeiten stehen 

Ihnen durch Wählen der entsprechenden Ziffer während der  

Ansage zur Verfügung: 

Für alle anderen Angelegenheiten bleiben Sie bitte bis zum Ende 

der Ansage in der Leitung. Sie gelangen dann zu einem Mitarbei-

ter, der Sie an den passenden Ansprechpartner weiterverbindet. 

Ziffer Fachbereich Themen 

1 
Einwohnermelde-

amt / Standesamt 

Melde-, Ausweis- und  

Gewerbeangelegenheiten 

Geburten, Sterbefälle 

Eheschließungen 

2 
Abgaben und 

Steuern 

Grund-, Gewerbe- und 

Hundesteuer 

3 Bauamt 
Bauen, Straßenbau und 

Kanalangelegenheiten 

4 Tourismus 

Touristische Angebote 

Zimmervermittlung 

Veranstaltungen 

5 
Bürgermeister und 

Geschäftsleitung 

Themen, die direkt den 

Bürgermeister oder die  

Geschäftsleitung betreffen 
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PLEINFELD GEMEINSAM  

WEITERENTWICKELN:  

DAS ISEK STARTET 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die zukünftige Entwicklung unseres Marktes Pleinfeld ist 

eine Aufgabe, die weit über einzelne Bauprojekte  

hinausgeht. Es geht darum, wie sich unser Ortszentrum 

weiterentwickeln soll, wie wir Leerständen begegnen,  

öffentliche Räume attraktiver gestalten, Mobilität  

verbessern und gleichzeitig Wohnen, Versorgung,  

Klimaanpassung und Lebensqualität miteinander  

verbinden können. 

Einen wichtigen nächsten Schritt hat der Marktgemeinderat 

hierzu bereits in seiner Sitzung am 18. Juni 2026  

beschlossen: Mit der Erstellung eines Integrierten  

Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes – kurz ISEK –  

wurde die Bietergemeinschaft GEO-PLAN Hutzelmann und 

Hacke GbR aus Bayreuth gemeinsam mit Kuchenreuther 

Architekten / Stadtplaner GmbH aus Marktredwitz  

beauftragt. Das Büro hatte sich im vorausgegangenen 

Vergabeverfahren unter den eingereichten Angeboten 

durchgesetzt. Ausschlaggebend waren insbesondere die 

Erfahrungen aus vergleichbaren Verfahren, die Zusammen-

setzung des Projektteams, die vorgeschlagene Methodik 

und das wirtschaftliche Angebot. 

Mit diesem Beschluss beginnt nun die eigentliche Arbeit 

am ISEK. Zunächst finden die ersten verwaltungsinternen 

Abstimmungsgespräche statt. Dabei geht es vor allem  

darum, den weiteren Ablauf, die vorhandenen Grundlagen, 

die wesentlichen Themenfelder sowie die nächsten  

Arbeitsschritte miteinander abzustimmen. Anschließend 

wird sich das beauftragte Büro dem Marktgemeinderat  

vorstellen und das geplante Vorgehen erläutern. 

Über die darauffolgenden Schritte werden wir Sie wieder 

über unsere Bürgerinformation informieren. Dies betrifft 

insbesondere auch die Frage, wann und in welcher Form 

die Bürgerbeteiligung beginnt. Denn ein ISEK soll nicht  

allein am Schreibtisch entstehen. Ihre Erfahrungen,  

Einschätzungen und Ideen werden im weiteren Verfahren 

eine wichtige Rolle spielen. Dem nun vergebenen ISEK ist 

bereits Ende 2025 eine wichtige Grundsatzentscheidung 

vorausgegangen. Grundlage dafür war eine städtebauliche 

Voranalyse. Sie sollte klären, ob und in welchen Bereichen 

in Pleinfeld städtebaulicher Handlungsbedarf besteht und 

ob eine erneute Aufnahme in die Städtebauförderung  

sinnvoll ist. Das Ergebnis war eindeutig: Auf der einen Seite 

bestehen beispielsweise Leerstände, gestalterische  

Defizite, Verbesserungsbedarf bei der Barrierefreiheit und 

teilweise eine geringe Aufenthaltsqualität im öffentlichen 

Raum. Auf der anderen Seite verfügt Pleinfeld über  

erhebliche Potenziale: unseren historischen Ortskern, das 

bauliche und landschaftliche Erbe, die besondere Lage im 

Fränkischen Seenland und am Brombachsee sowie ein 

starkes ehrenamtliches Engagement. 

Aus der Voranalyse wurden deshalb mehrere zentrale 

Handlungsfelder abgeleitet. Dazu gehören insbesondere 

die Stärkung des Ortszentrums, die Sicherung von Handel 

und Versorgung, Wohnen und Lebensqualität, Mobilität, 

soziale und ehrenamtliche Strukturen sowie Klima,  

Umwelt und Landschaft. Pleinfeld kann dabei auch auf  

Erfahrungen aus früheren Phasen der Städtebauförderung 

zurückblicken.  

Bis zur Jahrtausendwende wurden schon einmal erhebliche 

Investitionen getätigt. Vieles konnte damals verbessert 

werden. Gleichzeitig haben sich die Rahmenbedingungen 

seither deutlich verändert. Der Strukturwandel im  

Einzelhandel, demografische Entwicklungen, zunehmender 

Verkehr und neue Anforderungen etwa an Klima-

anpassung, Energie und Barrierefreiheit stellen unsere 

Ortsentwicklung heute vor andere Aufgaben als noch vor 

einigen Jahrzehnten. Genau deshalb ist es richtig, die  

Entwicklung Pleinfelds wieder umfassend und langfristig zu 

betrachten. 

Das ISEK wird hierfür einen strategischen Rahmen  

schaffen. Es soll nicht nur Probleme beschreiben, sondern 

konkrete Ziele, Projekte und Prioritäten festlegen.  

Gleichzeitig bildet es eine wichtige Grundlage für künftige 

Fördermaßnahmen. Es gilt zu beachten: Ein ISEK ist kein 

fertiger Maßnahmenkatalog, der bereits zu Beginn  

feststeht. Wir werden uns gemeinsam damit beschäftigen 

müssen, was Pleinfeld heute ausmacht, welche  

Veränderungen notwendig sind und welche Projekte wir in 

den kommenden Jahren tatsächlich umsetzen wollen und 

können. 

Mit der erfolgten Vergabe ist dafür nun die nächste  

wichtige Voraussetzung geschaffen. 

 

Gerne möchte ich Sie auf die kommenden Bürgerversamm-

lungen hinweisen. Termine finden Sie auf Seite 4. 

 

 

Ihr  

 

Stefan Frühwald 

Erster Bürgermeister 
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BÜRGERVERSAMMLUNGEN 2026 
Aufgrund des Art. 18 Gemeindeordnung in Verbindung mit 

§ 14 der Geschäftsordnung werden in Pleinfeld und seinen 

Ortsteilen Bürgerversammlungen abgehalten. 

Tagesordnung 

1. Bericht des Bürgermeisters 

2. Behandlung örtlicher Angelegenheiten 

3. Aussprache 

Pleinfeld/Mühlen 

Mittwoch, 21.10.2026 - 18:30 Uhr,  

Kolpingheim Pleinfeld 

Stirn 

Donnerstag, 22.10.2026 - 18:30 Uhr,  

Landgasthaus Zur Linde 

St. Veit / Gündersbach / Walkerszell  

Freitag, 23.10.2026 - 18:30 Uhr,  

Veiter Wirt, St. Veit 

Walting / Engelreuth / Roxfeld / Kemnathen 

Mittwoch, 28.10.2026 - 18:30 Uhr,  

Vereinsheim Walting 

Ramsberg am Brombachsee 

Donnerstag, 29.10.2026 - 18:30 Uhr,  

Dorfgemeinschaftshaus Ramsberg 

Veitserlbach / Regelsberg 

Montag, 16.11.2026 - 18:30 Uhr,  

Feuerwehrhaus Veitserlbach 

Mischelbach / Kleinweingarten 

Dienstag, 17.11.2026 - 18:30 Uhr,  

Vereinsheim Mischelbach 

Mannholz 

Mittwoch, 18.11.2026 - 18:30 Uhr,  

Feuerwehrhaus Mannholz 

Hohenweiler / Mackenmühle  

Donnerstag, 19.11.2026 - 18:30 Uhr,  

Michaelsklause, Hohenweiler 

Dorsbrunn 

Dienstag, 24.11.2026 - 18:30 Uhr,  

Dorfgemeinschaftshaus Dorsbrunn 

Allmannsdorf / Birklein / Erlingsdorf 

Mittwoch, 25.11.2026 - 18:30 Uhr,  

Feuerwehrhaus Allmannsdorf 

 

Markt Pleinfeld, den 15.09.2026  

 

Stefan Frühwald 

Erster Bürgermeister  

BEKANNTMACHUNG  

DER GEMEINDEWERKE PLEINFELD 

Am Montag, den 12.10. bis Freitag den 16.10.2026,  

werden in Pleinfeld die Hydranten überprüft und die  

Wasserleitungen durchgespült. 

Da dadurch leichte Trübungen des Wassers sowie  

Druckschwankungen auftreten können, bitten wir unsere 

Abnehmer, sich erforderlichenfalls mit einem genügenden 

Wasservorrat einzudecken. 

Wir danken für Ihr Verständnis. 

Besuchen Sie uns dich auch einmal auf unserer Internet-

seite:  www.gw-pleinfeld.de 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre Gemeindewerke 

 

BEKANNTMACHUNG  

DES ZV PFAFFENBERGGRUPPE 
Am Montag, den 19.10. bis Freitag den 23.10.2026,  

werden im Versorgungsgebiet des ZV Pfaffenberggruppe 

die Hydranten überprüft und die Wasserleitungen durchge-

spült, und zwar in den Ortschaften. 

Walkerszell, Gündersbach, St. Veit, Ramsberg am  

Brombachsee, Veitserlbach und Thannhausen 

Dadurch kann es zu leichten Trübungen des Wassers, 

Druckschwankungen sowie kurzeitig zu  Versorgungsunter-

brechungen kommen. Deshalb bitten wir unsere Abnehmer, 

sich falls erforderlich mit einem genügenden Wasservorrat 

einzudecken. 

Wir danken für Ihr Verständnis. 

Mit freundlichen Grüßen 

Zweckverband Pfaffenberggruppe 
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AKTUELLES AUS DER ÖFFENTLICHEN 
MARKTGEMEINDERATSSITZUNG VOM   
17.09.2026 

Am Donnerstag, 17. September 2026, fand um 18:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des 
Marktgemeinderates statt. 

Folgende Angelegenheiten wurden behandelt 

 Information der Träger der Kindertageseinrichtungen in 
Pleinfeld 

Die Geschäftsführungen der Katholischen Kitas  
Altmühlfranken-Nordschwaben gGmbH und des  
BRK-Kreisverbandes Südfranken informierten den 
Marktgemeinderat über die aktuellen Entwicklungen in 
den Kindertageseinrichtungen im Gemeindegebiet. 

Dabei erläuterten sie aktuelle Herausforderungen sowie 
die Auswirkungen rückläufiger Geburtenzahlen auf den 
Betrieb der Einrichtungen und die Betreuung der  
Kinder. Darüber hinaus informierten die Träger über 
geänderte gesetzliche Rahmenbedingungen. Themati-
siert wurde auch der Wegfall des bisherigen Elternbei-
tragszuschusses des Freistaats Bayern in Höhe von 100 
Euro pro Kind. Nähre Informationen ab Seite 14. 

 Defizitübernahme für die Mittagsbetreuung in Pleinfeld 

Der Marktgemeinderat genehmigte für das Schuljahr 
2024/2025 die Übernahme eines Defizits der Mittags-
betreuung in Höhe von rund 84.117,53 Euro. Aufgrund 
gestiegener Personalkosten und allgemeiner Kosten-
steigerungen sehen sich der Träger und auch die Ge-
meinde mit einer deutlichen Erhöhung des Defizits bei 
der Mittagsbetreuung konfrontiert. In den kommenden 
Monaten wird sich der Marktgemeinderat daher umfas-
send mit dem Betreuungsangebot und den organisatori-
schen Rahmenbedingungen auseinandersetzen. 

 Antrag auf Änderung B-Plan „010.00 Pleinfeld An der 
BayWa“ 

Der Marktgemeinderat lehnte einen Antrag auf  
Änderung des Bebauungsplans „010.00 Pleinfeld An 
der BayWa“ ab. Mit dieser Entscheidung sollen  
insbesondere die Wohnqualität der angrenzenden 
Wohngebiete sowie der bestehende Gebietscharakter 
geschützt werden. Der Antragsteller hatte eine  
Änderung der Art der baulichen Nutzung nach der 
Baunutzungsverordnung (BauNVO) beantragt. Das  
derzeit festgesetzte eingeschränkte Gewerbegebiet  
sollte in ein Mischgebiet umgewandelt werden, wodurch 
unter anderem eine Wohnnutzung ermöglicht worden 
wäre. Der Marktgemeinderat erachtet den betreffenden 
Geltungsbereich aus städtebaulicher Sicht als  
ungeeignet, um dort langfristig angemessene Wohn-
verhältnisse sicherzustellen. 

 Aufstellungsbeschluss Außenbereichssatzung  
Engelreuth 

Auf Antrag befasste sich der Marktgemeinderat mit der 
möglichen Aufstellung einer Außenbereichssatzung für 
den Ortsteil Engelreuth. Ziel der Antragstellerin ist es, 
die Voraussetzungen für die Errichtung eines Wohn-
gebäudes zu schaffen. Nach den Regelungen des  
Baugesetzbuches ist der betreffende Bereich dem  
Außenbereich zuzuordnen. Ein zuvor gestellter Bauan-
trag blieb daher erfolglos. Mit der Aufstellung einer  
Außenbereichssatzung sollen nach Abschluss des  
Planungsverfahrens und Erlass der Satzung die  
planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine mögliche 
Bebauung im entsprechenden Geltungsbereich geschaf-
fen werden. Der Aufstellungsbeschluss erfolgte unter 
dem Vorbehalt der vollständigen Kostenübernahme 
durch die Antragstellerin. 

 Bestellung der Ortsbeauftragten und Entsendung von 
Vertretern in Zweckverbände 

Mit der vergangenen Marktgemeinderatssitzung  
konnten die Ortssprecher und Ortsbeauftragten im  
Gemeindegebiet bestätigt werden. Lediglich die Wahlen 
im Ortsteil Walting führten zu keinem abschließenden 
Ergebnis, sodass dort kein Ortsbeauftragter bestellt 
werden konnte. Damit konnte auch die Festlegung und 
Entsendung der Vertreterinnen und Vertreter der  
Gemeinde in die kommunalen Zweckverbände  
abgeschlossen werden. Eine Übersicht aller Ortsbeauf-
tragten und Ortssprecher sowie der Vertreterinnen und 
Vertreter der Gemeinde ist im Anschluss an diesen  
Bericht zu finden. 

 Ausbauentscheidung des gemeindlichen  
Breitbandausbaus 

Der gemeindliche Breitbandausbau geht in die  
entscheidende Phase: Als nächster Schritt steht die 
Vergabe der Bauleistungen an. Auf Grundlage der  
abgeschlossenen Planungen und der damit vorliegen-
den belastbaren Kostenschätzungen setzte sich der 
Marktgemeinderat intensiv mit dem Umfang des  
Gesamtprojekts auseinander. Dabei musste auch über 
den Ausschluss einzelner Anschlüsse entschieden  
werden, um die Finanzierbarkeit und Umsetzung des 
Gesamtprojekts sicherzustellen. Im Zuge der Beratun-
gen beschloss der Marktgemeinderat, insgesamt 28 von 
1.054 Anschlüssen vom gemeindlichen Breitband-
ausbau auszunehmen. Betroffen sind Anschlüsse in 
folgenden Bereichen bzw. Ortsteilen: Ramsberg am 
Brombachsee, Alois-Dantonello-Straße, Heinzenmühle, 
Stirn, Haberweg 4 und 21, Regelsberg, Schloss Sand-
see, Birklein, Banzermühle, Engelreuth und Roxfeld.  

Weitere Einzelheiten zu den oben genannten Tagesord-
nungspunkten können der Niederschrift zu den öffentlichen 
Sitzungen unter www.pleinfeld.de/marktgemeinderat/  
entnommen werden.  
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Am 31. August 2026 wurde der langjährige Mitarbeiter 
Horst Olbrich nach fast 35 Jahren im Dienst des Marktes 
Pleinfeld in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 

Herr Olbrich trat am 15. September 1991 seinen Dienst bei 
den Bädern des Marktes Pleinfeld an. Damals gehörten 
sowohl das Hallen- als auch das Freibad zum ganzjährigen 
Freizeitangebot der Marktgemeinde. Über viele Jahre war 
er dort als Bademeister tätig und sorgte gemeinsam mit 
seinen Kolleginnen und Kollegen für einen sicheren und 
reibungslosen Badebetrieb. 

Mit der Schließung des Hallenbades im Jahr 2009 verän-
derte sich sein beruflicher Alltag. Während Herr Olbrich in 
den Sommermonaten weiterhin im Freibad tätig war, über-
nahm er in den Wintermonaten Aufgaben als Hausmeister 
an den Schulen. Die damit verbundene Umstrukturierung 
seines Tätigkeitsbereichs und die neuen Aufgaben meister-
te Herr Olbrich mit Engagement und Flexibilität. 

Zum 1. September 2026 begann für ihn schließlich ein 
neuer Lebensabschnitt. Erster Bürgermeister Stefan  
Frühwald sowie alle Kolleginnen und Kollegen bedanken 
sich herzlich bei Horst Olbrich für seine langjährige Treue,  
seinen Einsatz und die gute Zusammenarbeit. 

Für seinen Ruhestand wünschen wir ihm alles Gute, vor 
allem Gesundheit und viele schöne Momente sowie  
ausreichend Zeit für Familie, Freunde und persönliche  
Interessen. 

NACH FAST 35 JAHREN IN DEN WOHLVERDIENTEN RUHESTAND 

Die Gemeindewerke Pleinfeld informieren ihre Kunden über 
irreführende Anschreiben zum Smart Meter. Zwei Unter-
nehmen vermitteln darin den Eindruck, dass gesetzliche 
Vorgaben einen Einbau vorsehen.  

Die Gemeindewerke Pleinfeld warnen Privatpersonen und 
Gewerbetreibende vor irreführenden Anschreiben zur  
Installation von Smart Metern. Seit einigen Tagen häuften 
sich die Anfragen besorgter Kunden. Grund seien Schrei-
ben der Unternehmen DMG Deutsche Messwesen GmbH 

und metrify smart metering GmbH, die den Eindruck vermit-
teln, dass gesetzliche Vorgaben einen Einbau vorsähen. 
Nach Angaben der Gemeindewerke Pleinfeld bestehen  
keine geschäftlichen oder vertraglichen Beziehungen zu 
den genannten Unternehmen. Die Anschreiben seien  
Werbemitteilungen privater Unternehmen – und nicht von 
den Gemeindewerken oder dem Gesetzgeber.  

Kontakt: E-Mail: mail@gw-pleinfeld.de  
Telefon: 09144/9200-89  

VERBRAUCHERSCHUTZ - GEMEINDEWERKE PLEINFELD WARNEN VOR WERBUNG:  

UNTERNEHMEN TÄUSCHEN SMART-METER-PFLICHT VOR  

Wie bereits im Mitteilungsblatt berichtet, soll das Bahn-
hofsumfeld in Ramsberg im Zusammenhang mit dem ge-
planten barrierefreien Ausbau des Bahnsteigs durch die 
Deutsche Bahn neu gestaltet werden. Der Marktgemeinde-
rat hat die Planungsleistungen für die Leistungsphasen 1 
bis 4 nach HOAI an das Ingenieurbüro Schönhofen Ingeni-
eure vergeben. Die Auftragssumme beträgt rund 30.000 
Euro brutto. 

Das Ingenieurbüro wird nun zunächst einen ersten Entwurf 
für die Neugestaltung des Bahnhofsumfeldes erarbeiten. 
Auf dieser Grundlage können anschließend die in Betracht 
kommenden Fördermöglichkeiten konkret geprüft und die 
weiteren Abstimmungen mit den Förderstellen sowie der 
Deutschen Bahn vorgenommen werden. Die Entwurfspla-
nung wird dem Marktgemeinderat zu gegebener Zeit erneut 
zur Beratung und Beschlussfassung vorgelegt. 

VERGABE PLANUNGSLEISTUNG BAHNHOF RAMSBERG 
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Am 31. Juli 2026 wurde der langjährige Mitarbeiter Georg 

Böhm nach mehr als 40 Jahren im Dienst des Marktes  

Pleinfeld in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 

Herr Böhm trat am 1. Oktober 1985 in den Dienst der  

Gemeinde ein. Als ausgebildeter Baumschulgärtner  

brachte er über viele Jahrzehnte sein Fachwissen und  

seine Erfahrung in die Pflege, 

Gestaltung und Erhaltung der  

gemeindlichen Grünanlagen, 

Friedhöfe und öffentlichen  

Flächen ein. 

Mit seinem langjährigen Einsatz 

trug Herr Böhm maßgeblich dazu 

bei, dass sich Pleinfeld und  

seine Ortsteile stets in einem 

gepflegten und einladenden Er-

scheinungsbild präsentieren. 

Zum 1. August 2026 begann für 

ihn ein neuer Lebens-abschnitt. 

Erster Bürgermeister Stefan 

Frühwald sowie alle Kolleginnen 

und Kollegen bedanken sich 

herzlich bei Georg Böhm für  

seine jahrzehntelange Treue, seine Verlässlichkeit und sein 

großes Engagement für den Markt Pleinfeld. 

Für seinen Ruhestand wünschen wir ihm alles Gute,  

vor allem Gesundheit, viele schöne Erlebnisse und viel Zeit 

für Familie, Freunde und persönliche Interessen. 

ABSCHIED NACH ÜBER 40 JAHREN BEIM MARKT PLEINFELD 

Grund zur Freude beim Markt Pleinfeld:  

Tim Hertlein hat seine Abschlussprüfung zum Verwaltungs-
fachangestellten erfolgreich bestanden. 

Am 1. September 2023 begann er seine dreijährige  
Ausbildung, die gemeinsam vom Markt Pleinfeld und der  
Verwaltungsgemeinschaft Gunzenhausen durchgeführt 
wurde. Während seiner Ausbildungszeit lernte er die  
vielfältigen Aufgabenbereiche der Kommunalverwaltung 
kennen und konnte dabei wertvolle praktische Erfahrungen 
sammeln. 

Umso mehr freut es uns, dass Tim Hertlein dem Markt  
Pleinfeld auch nach seiner erfolgreichen Ausbildung  
erhalten bleibt. Seit seinem Abschluss verstärkt er unser 
Verwaltungsteam im Bereich Soziales und steht dort  
den Bürgerinnen und Bürgern als Ansprechpartner zur  
Verfügung. 

Erster Bürgermeister Stefan Frühwald sowie alle Kollegin-
nen und Kollegen gratulieren Tim Hertlein herzlich zur  
bestandenen Abschlussprüfung und wünschen ihm für  
seine neue Aufgabe viel Freude und weiterhin viel Erfolg. 

ERFOLGREICHER AUSBILDUNGS-ABSCHLUSS BEIM MARKT PLEINFELD 
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Die Marktgemeinde Pleinfeld informiert über anstehende  

Baumaßnahmen und die damit verbundenen Baustarts in  

Pleinfeld und den Ortsteilen. 

Um die Beeinträchtigungen für den Verkehr sowie für  

Anwohnerinnen und Anwohner möglichst gering zu halten,  

wurde bei der Terminplanung versucht, die Arbeiten soweit wie 

möglich in die Herbstferien zu legen. Die Ausführung der 

Baumaßnahmen erfolgt durch die Firma Fiegl aus Pleinfeld. 

Folgende Maßnahmen sind vorgesehen: 

KW 39: Neue Oberflächenentwässerung, Flurstraße; Stirn 

KW 45: Deckschichterneuerung; Bergweg; Ramsberg 

KW 45: Deckschichterneuerung; Mühlstraße; Pleinfeld 

KW 45: Brückenanschlüsse neu asphaltieren;  

              Fiegenstaller Straße; Pleinfeld 

KW 45: Deckschichterneuerung; Sportheim Zufahrt; Pleinfeld 

KW 45: Deckschichterneuerung; Kreuzung; Badstraße /  

              Stirner Str.; Pleinfeld 

KW 45: Deckschichterneuerung; Kreuzung; Badstraße / 

              Beim Sägewerk; Pleinfeld 

KW 45: Deckschichterneuerung; Kreuzung; Bahnhofstraße /  

              Stirner Str.; Pleinfeld 

KW 47: Oberflächenentwässerung Instandhaltung;  

              Gesamtort; Mischelbach 

Während der Bauarbeiten kann es in den betroffenen Berei-

chen vorübergehend zu Verkehrsbehinderungen und Einschrän-

kungen kommen. Die Marktgemeinde Pleinfeld bittet alle  

Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer sowie die 

betroffenen Anwohnerinnen und Anwohner um Verständnis. 

ERNEUERUNG DER OBERFLÄCHEN-
ENTWÄSSERUNG IN MISCHELBACH 
Der Markt Pleinfeld investiert in die Infrastruktur des  
Ortsteils Mischelbach. Im Zuge einer umfassenden  
Sanierungsmaßnahme werden beschädigte Bordsteine 
und Sinkkästen fachgerecht erneuert. 

Über die Jahre hinweg haben Witterungseinflüsse und  
Verkehrsbelastungen zu deutlichen Schäden an der  
Oberflächenentwässerung geführt.  

Sichtbare Hebungen und Senkungen im Straßenbereich 
beeinträchtigten zunehmend den geordneten Abfluss von 
Regenwasser.  

Um Abhilfe zu schaffen und Folgeschäden an den  
Straßenkörpern zu verhindern, hat der Marktgemeinderat 
in seiner Sitzung vom 23.07.2026 die Durchführung  
der Sanierungsarbeiten einstimmig beschlossen.  

Die Bauarbeiten werden vorauss. Mitte November 2026 
anlaufen und umfassen die Erneuerung von Bordsteinen 
sowie den Austausch von Sinkkästen (Straßenabläufen).  

Den Zuschlag für die fachgerechte Ausführung der Arbei-
ten erhielt die ortsansässige Firma Fiegl aus Pleinfeld. Mit KI erstellt 

Über wesentliche Änderungen im Bauablauf wird die Verwaltung entsprechend informieren. 
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Mit der Auszahlung der Schluss-

rate durch die Regierung von 

Mittelfranken ist das Förder-

verfahren für den Neubau der  

achtgruppigen Kindertagesstätte „Waldläufer“ am  

Sportpark in Pleinfeld nun erfolgreich abgeschlossen. 

Der Markt Pleinfeld stellte den Förderantrag für das  

Bauvorhaben am 20.03.2023. Bereits während der  

Bauphase wurden auf Grundlage des Förderverfahrens 

mehrere Auszahlungsanträge gestellt, um die Finanzierung 

des Projekts entsprechend dem Baufortschritt sicher- 

zustellen. 

Nach Fertigstellung der Kindertagesstätte und Aufnahme 

des Betriebs wurde durch die Kämmerei des Marktes  

Pleinfeld am 15.10.2025 der vollständige Verwendungs-

nachweis bei der Regierung von Mittelfranken eingereicht. 

Nach eingehender Prüfung durch die Regierung von  

Mittelfranken wurde am 25.08.2026 die Schlussrate  

bewilligt. Damit konnte das Förderverfahren nun endgültig 

abgeschlossen werden. 

Die Gesamtinvestition für die neue Kindertagesstätte  

beläuft sich auf 6.152.739,99 Euro. Davon wurden  

folgende Fördermittel bewilligt: 

 3.718.000 Euro Zuweisungen nach Art. 10 BayFAG 

 348.000 Euro aus dem SIP „Ganztagesausbau –  

Bauinvestitionen“ 

 67.449 Euro aus dem SIP „Ganztagesausbau –  

Ausstattung“ 

Der verbleibende Eigenanteil des Marktes Pleinfeld beträgt 

damit knapp 2 Mio. Euro. 

Mit dem Neubau der Kindertagesstätte „Waldläufer“ wurde 

nicht nur den bestehenden gesetzlichen Verpflichtungen 

zur Bereitstellung von Betreuungsplätzen Rechnung  

getragen. Vielmehr ist eine moderne und zukunftsfähige 

Einrichtung entstanden, die einen wichtigen Beitrag zur 

Familienfreundlichkeit und damit einen nachhaltigen  

Mehrwert für unsere Marktgemeinde leistet. 

Mit dem Abschluss des Förderverfahrens ist nun auch  

der letzte finanzielle Baustein dieses wichtigen Projektes 

erfolgreich abgeschlossen. 

FÖRDERVERFAHREN FÜR DIE KINDERTAGESSTÄTTE  

„WALDLÄUFER“ ABGESCHLOSSEN 

DIE GRUNDABGABEN  

WERDEN FÄLLIG! 
Am 15.11.2026 werden die Grundabgaben, d. h. die 

Grundsteuern A und B, sowie die Gewerbesteuervorauszah-

lungen für das 4. Quartal 2026 zur Zahlung fällig. 

Alle Steuerpflichtigen, welche dem Markt Pleinfeld kein 

SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, werden gebeten, die 

am 15.11.2026 fälligen Beträge rechtzeitig an den Markt 

Pleinfeld zu überweisen. Bei Zahlungsverzug muss ein 

Säumniszuschlag (§ 240 Abgabenordnung) berechnet  

werden. 

Der Markt Pleinfeld empfiehlt die Teilnahme am  

praktischen SEPA-Lastschriftverfahren. Dabei wird der  

fällige Betrag dem Konto des Zahlungspflichtigen jeweils 

zum Fälligkeitstag belastet und dem Markt Pleinfeld  

gutgeschrieben. 

Die Vordrucke für den Bankeinzug werden auf Wunsch 

(Tel.: 09144 9200-33) versendet, können im Rathaus  

abgeholt oder unter www.pleinfeld.de/formulare/  

heruntergeladen werden. 

Gemeindekasse 

Markt Pleinfeld 
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145 Betreuungsplätze sind zum Start des neuen  
Betreuungsjahres in Pleinfeld unbesetzt. Sinkende  
Kinderzahlen treffen dabei auf steigende Personal- und 
Betriebskosten. Gemeinde und Träger stehen deshalb vor 
der Aufgabe, das Betreuungsangebot langfristig bedarfs-
gerecht und zugleich wirtschaftlich tragfähig aufzustellen. 

Wie entwickelt sich der Betreuungsbedarf in Pleinfeld? 
Welche Auswirkungen haben rückläufige Kinderzahlen auf 
die Einrichtungen? Und wie kann auch künftig eine  
verlässliche und qualitativ hochwertige Betreuung  
gewährleistet werden? Mit diesen Fragen beschäftigte 
sich der Marktgemeinderat in seiner September-Sitzung 
gemeinsam mit den Trägern der örtlichen Kindertages-
einrichtungen. 

Vertreter der Katholischen Kitas Altmühlfranken-
Nordschwaben gGmbH und des BRK-Kreisverbandes  
Südfranken informierten über die aktuelle Belegung sowie 
die personellen, organisatorischen und finanziellen  
Herausforderungen. 

 
 

 

Betreuungsangebot auf  
mehrere Einrichtungen verteilt 

Die Katholischen Kitas Alt-
mühlfranken-Nordschwaben 
gGmbH betreibt die Kindertageseinrichtung St. Franziskus 
mit zwei Krippen- und drei Kindergartengruppen. 

In Trägerschaft des BRK-Kreisverbandes Südfranken  
befinden sich die Einrichtungen Am Bahnweiher in  
Pleinfeld mit fünf Gruppen, Überm Brombachsee in Stirn 

und die Wiesenwichtel in Dorsbrunn mit jeweils einer 
Gruppe sowie das Haus der Kinder Waldläufer mit acht 
Gruppen einschließlich des integrierten Hortes. 

Die Einrichtungen bilden derzeit die Grundlage des  
Betreuungsangebots im Gemeindegebiet. Wie sich die 
Betreuungslandschaft angesichts rückläufiger Kinderzah-
len, steigender Kosten und des baulichen Zustands  
einzelner Einrichtungen langfristig entwickeln wird, ist Teil 
der weiteren Überlegungen von Gemeinde und Trägern. 

145 Plätze bleiben unbesetzt 

Besonders deutlich zeigt sich die veränderte Situation bei 
den aktuellen Belegungszahlen. Mit Beginn des  
Betreuungsjahres 2026/2027 sind in den Pleinfelder  
Einrichtungen 82 Kindergartenplätze und 36 Krippen-
plätze sowie 27 Hortplätze unbesetzt. Gleichzeitig  
besuchen derzeit 35 Kinder aus dem Gemeindegebiet 
Kindertageseinrichtungen in Nachbargemeinden. 

Damit stehen Gemeinde und Träger vor einer Entwicklung, 
die noch vor wenigen Jahren kaum absehbar war:  
Nicht die Schaffung zusätzlicher Betreuungsplätze,  
sondern die bedarfsgerechte Anpassung des bestehen-
den Angebots rückt zunehmend in den Mittelpunkt. 

Weniger belegte Plätze bedeuten nicht automatisch  
weniger Aufwand 

Eine geringere Auslastung lässt sich nicht im gleichen 
Umfang in geringere Kosten übersetzen. Gebäude  
müssen weiterhin betrieben und unterhalten, Gruppen 
organisatorisch abgesichert und die gesetzlichen sowie 
pädagogischen Anforderungen erfüllt werden. 

Besonders deutlich wird dies beim Personal. Der  
Personalbestand kann nicht kurzfristig im gleichen Um-
fang an schwankende Kinderzahlen angepasst werden. 

Gleichzeitig ist ausreichend pädagogi-
sches Personal eine wesentliche  
Voraussetzung für eine verlässliche 
und qualitativ hochwertige Betreuung. 

Hinzu kommen allgemeine Kosten-
steigerungen, etwa bei Personal,  
Energie, Gebäudeunterhalt und  
Verpflegung. Sinkende Kinderzahlen 
können daher dazu führen, dass sich 
die laufenden Aufwendungen auf  
weniger belegte Plätze verteilen. 

Für die Träger wird es damit zuneh-
mend anspruchsvoller, pädagogische 
Qualität, verlässliche Betreuungsange-
bote und wirtschaftliche Tragfähigkeit 
miteinander in Einklang zu bringen. 

WENIGER KINDER, STEIGENDE KOSTEN:  
PLEINFELDS KITAS VOR NEUEN HERAUSFORDERUNGEN 
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FUNDSACHEN 
Bei der Marktgemeinde Pleinfeld wurden bis zum 

10.09.2026 folgende Fundsachen abgegeben.  

Die Aushändigung erfolgt an den Eigentümer gegen Vorlage 

eines gültigen Lichtbildausweises. 

 Schlüsselbund mit 7 Schlüssel 

 Korrekturbrille, Design Marion Ramm, Metall, pastellgrün  

 Schlüsselbund mit 5 Schlüssel, versch. Anhänger und Band 

 Sicherheitsschlüssel an buntem Band 

 Geldbeutel, Leder, schwarz 

 Bargeld 

 Anhänger, Glückscent und Engel 

 Buch, Ravensburger 

 Ring, Herren-Ehering, Gold 

 Schlüsselbund mit 2 Schlüssel 

Marktgemeinde Pleinfeld  -  Fundamt 

Marktplatz 11 - 91785 Pleinfeld  

Tel. 09144/9200-27 o. -28 

Das in die Jahre gekommene Spielschiff am Spielplatz 

„Bahnweiher“ wird ersetzt. Die Holzkonstruktion wies in 

den letzten Jahren erhebliche Mängel auf. Eine  

Reparatur wurde aufgrund des Allgemein Zustandes als 

nicht mehr wirtschaftlich angesehen. 

Das neue Spielschiff befindet sich derzeit in Produktion 

und wird voraussichtlich im Frühjahr 2027 aufgebaut  

werden. Die Kosten für die Neuanschaffung belaufen sich 

auf rund 44.500 Euro. 

Die Bereitstellung attraktiver und zugleich sicherer Spiel-

plätze ist für die Marktgemeinde mit einem erheblichen 

finanziellen und personellen Aufwand verbunden.  

Neben notwendigen Ersatz- und Neuanschaffungen  

erfordern insbesondere die regelmäßigen Sicherheits-

kontrollen sowie die laufende Pflege und Instandhaltung 

der Spielgeräte einen kontinuierlichen Einsatz. 

ERSATZBESCHAFFUNG DES SPIELSCHIFFES AM SPIELPLATZ „BAHNWEIHER“ 

Kita-Finanzierung wird ab 2027 neu geordnet 

Zusätzlich verändern sich ab dem kommenden Jahr  
die finanziellen Rahmenbedingungen der Kindertages-
betreuung in Bayern. Mit der Reform des Bayerischen 
Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes (BayKiBiG)  
wird die staatliche Förderung zum 1. Januar 2027 neu 
strukturiert. 

Der bisher unmittelbar auf den Elternbeitrag  
angerechnete staatliche Beitragszuschuss von monatlich 
100 Euro für Kindergartenkinder wird ab 2027  
nicht mehr als eigenständige Förderkomponente  
ausgewiesen. Die dafür vorgesehenen staatlichen Mittel 
verbleiben jedoch im System der Kindertagesbetreuung 
und werden in die Betriebskostenförderung integriert. 

Für Träger und Kommunen bedeutet die Reform damit 
eine veränderte Finanzierungsstruktur. Gleichzeitig  
gewinnt die Frage an Bedeutung, wie Elternbeiträge, 
staatliche Förderung und die Finanzierung durch Träger 
und Kommune künftig zusammenspielen. 

Betreuungslandschaft muss sich dem Bedarf anpassen 

Die aktuellen Zahlen machen deutlich, dass sich die  
Rahmenbedingungen der Kinderbetreuung verändern. Für 
Pleinfeld geht es nicht allein um die Frage, wie viele  
Betreuungsplätze vorhanden sind. Entscheidend ist, wie 
ein flächendeckendes, qualitativ hochwertiges und lang-
fristig finanzierbares Angebot gestaltet werden kann. 

Gemeinde und Träger werden sich daher mit der  
künftigen Struktur der Betreuungslandschaft auseinan-
dersetzen müssen. Dabei gilt es, die tatsächliche Entwick-
lung der Kinderzahlen ebenso zu berücksichtigen wie den 
Erhalt qualifizierter Fachkräfte, die pädagogischen  
Anforderungen, eine wohnortnahe Betreuung und die  
wirtschaftliche Tragfähigkeit der einzelnen Einrichtungen. 

Das gemeinsame Ziel bleibt dabei unverändert: Auch 
unter veränderten demografischen und finanziellen  
Rahmenbedingungen soll Familien in Pleinfeld ein 
verlässliches und qualitativ hochwertiges Betreuungs-
angebot zur Verfügung stehen. 
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AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI 

JUBILÄUM UND VERABSCHIEDUNG VON ANGELIKA FÖRSTER 
Mit ihrem Sitz im alten Vogteischloss am Kirchenplatz ist die Pleinfelder Bücherei eine attraktive  
Einrichtung der Bildung und Freizeit sowie Ort der Begegnung und des persönlichen Austausches. Ein 
Team von sechs Mitarbeiterinnen gewährleistet die Durchführung des Bibliothekbetriebes, die Organisation von  
Veranstaltungen und eine Reihe bibliothekarischer Abläufe. Nun wurde in der Einrichtung, die insgesamt immerhin  
12 000 Medien beherbergt, eine Mitarbeiterin für ihre lang-jährige Treue geehrt.  

Angelika Förster war 25 Jahre ehrenamtlich als Mitarbeiterin im Team der Bücherei tätig. In einer kleinen Feierstunde 
erhielt die Jubilarin im Namen der Gemeinde aus den Händen des 2. Bürgermeisters Gerhard Fuchs, einen  
Blumenstrauß, begleitet von herzlichen Dankesworten. Gleichzeitig schwang bei dem anwesenden Bücherei-Team auch 
eine leise Wehmut mit, denn es bedeutete auch Abschied. Angelika Förster verlässt die Bücherei Pleinfeld und wechselt 
in die Stadtbibliothek Weißenburg. 

Büchereileitung Doris Wieland hob in einer 
kleinen Rede besonders ihre Fachkenntnis 
und Zuverlässigkeit hervor, und bedankte 
sich für ihr großes Engagement. Aber nichts-
destotrotz, wurde es noch ein schöner Abend, 
den das Bücherei-Team bei einem gemeinsa-
men Abendessen ausklingen ließ. 

Wir wünschen Angelika Förster alles Gute für 
ihre neuen Aufgaben. 

v. l.: Anja Wieland (Ehrenamtliche Mitarbeiterin), 
Daniela Weeger (Ehrenamtliche Mitarbeiterin), 
Andrea Burger (Büchereiangestellte), Angelika 
Förster (Jubilarin), Claudia Seidel (Ehrenamtliche 
Mitarbeiterin), Doris Wieland (Büchereileitung), 
Gerhard Fuchs (2. Bürgermeister) 
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AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI 
 

Lesung - Lesung - Lesung - Lesung 

„MIRABELLENTAGE“ 
Lesung mit Martina Bogdahn 

Es gibt ein Wiedersehen mit Blumenfeld, dem Dorf, in dem auch  

Martina Bogdahns Romandebüt "Mühlensommer" spielte. Einige alte 

Bekannte begegnen uns nun in neuem Licht. 

Ein Sommer voller Wärme, Erinnerungen und leiser Neuanfänge: Mit 

Mirabellentage erzählt Martina Bogdahn einen berührenden Roman 

über das Loslassen, den Mut zur Veränderung und die Freiheit, den  

eigenen Weg zu finden. Atmosphärisch, humorvoll und voller  

Lebensklugheit entführt sie ihre Leserinnen und Leser in die fränkische 

Provinz, wo zwischen reifen Mirabellen, flirrenden Sommertagen und 

vertrauten Routinen neue Perspektiven entstehen. 

Als der Ortspfarrer Josef unerwartet stirbt, gerät das geordnete Leben 

seiner langjährigen Haushälterin Anna aus dem Gleichgewicht. Neben 

der Organisation der Beerdigung und der Betreuung des jungen  

Ersatzpfarrers Fridtjof muss sie auch Josefs letzten Wunsch erfüllen: 

Seine Asche soll ans Meer gebracht werden. 

Für Anna beginnt damit eine Reise, die weit über das Ziel hinausgeht. 

Mit Anfang fünfzig nimmt sie Fahrstunden bei ihrem ehemaligen Fahrlehrer und heimlichen Schwarm Herrn Tanner. 

Während sie gemeinsam durch die fränkische Landschaft fahren, werden Erinnerungen an vergangene Sommer, ver-

passte Chancen und lang gehütete Geheimnisse wach. Je näher der Aufbruch ans Meer rückt, desto mehr erkennt Anna, 

dass Freiheit oft dort beginnt, wo man den Mut findet, das eigene Leben neu zu betrachten.  

 

Sonntag, 11. Oktober 2026 

um 17.00 Uhr  

Einlass 16.15 Uhr 

Veranstalter:  

Bücherei Pleinfeld 

Veranstaltungsort: 

Pfarrheim Kolpinghaus, Kirchenplatz 7, 91785 Pleinfeld 

Eintritt: 12 € 
Kartenvorverkauf in der Bücherei Pleinfeld während der Öffnungszeiten 

Freuen Sie sich auf einen  

einfühlsamen Leseabend voller Atmosphäre 

und lebendiger Figuren 
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Aus deN KiNdergarteN 
.. 

Segel setzen – Leinen los! 

Abschlussgottesdienst der Vorschulkinder 

Mit einem feierlichen Gottesdienst verabschiedete der Kindergarten St. Franziskus am 31.07.2026 

seine Vorschulkinder. 

Unter dem Motto „Segel setzten – Leinen los“ feierten Kinder, Eltern, Erzieherinnen und Herr Pfarrer Breitenhuber 

gemeinsam in der Kirche. 

Kinder hatten im Vorfeld aus Eierkarton kleine Schiffe gebastelt, die sie als Symbol in die Kirche mitnahmen. Die  

Vorschulkinder bekamen von der Kita als Geschenke weiße, bedruckte T-Shirts mit ihren Namen, die sie an diesem  

besonderen Tag anhatten. 

Nach dem Gottesdienst ging es zurück in den Kindergarten, wo die Geschichte vom Zuckertütenbaum erzählt wurde  

und jedes Kind eine gebastelte Zuckertüte (Schultüte) von der jeweiligen zugehörigen Gruppe erhielt. Zum Abschluss 

„flogen“ die Kinder auf eine blaue Matte symbolisch aus dem Kindergarten in die Schulzeit. Ein bewegender Moment für 

alle Beteiligten. Ein schöner und rührender Abschied, der Kindern und Eltern lange in Erinnerung bleiben wird. 

Euer Team der Kita St. Franziskus 
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Abschlussausflüg�   

vol le�  �chöne�  Erlebniss�  
Zum Abschluss des Kita-Jahres standen für unsere Kinder 

noch einige besondere Erlebnisse auf dem Programm. 

Unsere „großen“ Krippenkinder machten sich auf den Weg 

ins Arbachtal. Nach einer kleinen Wanderung stärkten wir uns bei einem Picknick,  

bevor die Kinder beim Planschen im Wasser und Entdecken der Natur zu kleinen  

Forschern wurden. Besonders spannend war ein verletzter Baum am Wegesrand,  

der viele Fragen aufwarf und zu tollen Gesprächen über die Natur anregte. Ein rundum 

gelungener Ausflug mit vielen schönen Erinnerungen. 

Auch unsere Vorschulkinder  

durften sich für ihren Abschluss-

ausflug selbst entscheiden: Zur 

Auswahl standen ein Besuch im 

Nürnberger Tiergarten oder der 

Barfußpfad am Brombachsee. 

Die Zoogruppe machte sich mit Zug und Straßenbahn auf den Weg 

nach Nürnberg. Dort entdeckten die Kinder unter anderem Tiger, 

Löwen und Nilpferde, besuchten die Delfinshow und bewiesen beim 

Baumkronenpfad und im Ziegengehege jede Menge Mut. Ein  

leckeres Eis durfte zum Abschluss natürlich nicht fehlen. 

Die zweite Gruppe erkundete den Barfußpfad am Brombachsee. 

Nach einer Schifffahrt von Ramsberg nach Enderndorf wurden die 

Kinder zu kleinen „Natur- und Sinnesforschern“, meisterten den 

abwechslungsreichen Parcours und erhielten als Überraschung  

sogar eine Urkunde. Ein gemeinsames Picknick und das Abkühlen 

der Füße im See rundeten den Ausflug ab. 

Mit vielen schönen Erinnerungen verabschiedeten wir unsere  

Vorschulkinder in die Schule und unsere „großen“ Krippenkinder in 

den Kindergarten.  

Wi� wünsche� alle� Kinder� eine� gelungene� Star�,  

viel� neu� Erfahrunge� un! gan" vie# Freud�  

au% ihre& weitere� We'. 

Aus deN KiNdergarteN 
.. 
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Das war in den letzten Wochen bei uns los… 

Nach unserer Sommerschließung sind alle Kinder gut und mit viel Vorfreude in das neue  

Bildungsjahr gestartet. Besonders aufregend ist die Eingewöhnungszeit für unsere neuen Kinder 

und ihre Familien. 

Außerdem haben wir bereits Geburtstage gefeiert und passend zur Jahreszeit unseren Gruppen-

raum mit selbstgebastelten Eichhörnchen dekoriert. 

Eingewöhnung 

Für einige Kinder begann nach der Sommerschließung ein neuer und aufregender Abschnitt: die Eingewöhnung bei uns 

Waldläufern. Schritt für Schritt lernen die Kinder unsere Räumlichkeiten, den Tagesablauf und die anderen Kinder ken-

nen. Dabei begleiten wir jedes Kind individuell und geben ihm die Zeit, die es braucht, um sich bei uns wohlzufühlen und 

Vertrauen aufzubauen. Auch die Zusammenarbeit mit den Eltern ist uns dabei besonders wichtig. Wir wünschen allen 

Kindern und Eltern einen schönen Start bei uns Waldläufern! 

Eichhörnchen basteln 

Passend zur Jahreszeit wollten wir unsere Gruppen-

raumfenster neu dekorieren. Dafür bastelten  

die Kinder fleißig Eichhörnchen aus Tonpapier  

und Transparentpapier. Mit viel Freude entstanden 

viele verschiedene kleine Eichhörnchen, die  

anschließend unsere Fenster schmückten und  

unseren Gruppenraum herbstlich dekorieren. 

Geburtstag 

Für die Kinder ist ihr Geburtstag ein ganz  

besonderer Tag. Das Geburtstagskind bekommt 

eine Geburtstagskrone und darf sich für die  

gemeinsame Feier ein Kreisspiel, Fingerspiel  

oder Lied aussuchen. Natürlich dürfen auch  

die Geburtstagskerzen nicht fehlen: Je nachdem, wie alt das Kind geworden ist, 

werden die passenden Kerzen angezündet. Anschließend darf das Geburtstagskind sie auspusten und sich dabei etwas 

wünschen. Ein besonderes Highlight ist unser Eichhörnchen „Karli“, das nur an Geburtstagen zu Besuch kommt. 

Aus deN KiNdergarteN 
.. 
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Aus dem VereiNslebeN 

AWO PLEINFELD UND DLRG ALTMÜHLFRANKEN: BOOTSFAHRT AUF DEM 
BROMBACHSEE ALS DANKESCHÖN FÜR SPENDE 

Zu Jahresbeginn hatte die AWO Pleinfeld einen Teil der Einnahmen ihres 
Weihnachtsmarktstandes an die DLRG Altmühlfranken gespendet, die 
dringend ein neues Sonar benötigte. Als Dankeschön hatte die DLRG  
damals eine gemeinsame Bootsfahrt angeboten – diese fand nun auf 
dem Brombachsee statt. 

Start war an der DLRG-Station in Ramsberg, von wo aus es über den  
gesamten See ging – ein beeindruckendes Erlebnis für alle Teilnehmer. 
Bei der Gelegenheit wurde auch der große Arbeitseinsatz der DLRG  
Altmühlfranken deutlich: Samstags, Sonntags sowie an Feiertagen  
übernimmt die DLRG Altmühlfranken den Wachdienst von 10 bis 18 Uhr 
sowohl an der Station in Ramsberg als auch am Kleinen Brombachsee in 
Langlau. 

„Die Spende hat uns wirklich gut weitergeholfen”, betonte Peter Mayer-
hoffer, der die Bootsfahrt organisierte. 

Im Anschluss an die Fahrt nutzten AWO und DLRG das Fischerfest in 
Ramsberg für einen guten Austausch. „Die Bootsfahrt war ein tolles  
Erlebnis mit unseren Familien”, so Annabelle Lasser. „Beeindruckend, 
was die Ehrenamtlichen der DLRG Wochenende für Wochenende leisten. 
Wir freuen uns auf eine weitere Zusammenarbeit“, schilderte der  
AWO-Vorsitzende Felix Michahelles abschließend seine Eindrücke. 

Bild Fischerfest: Peter Mayerhoffer, Annbelle Lasser,  
Sebastian Wolf, Felix Michahelles 
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STERNENFREUNDE BROMBACHSEE – RÜCKBLICK UND AUSBLICK 
Sonnenfinsternis begeisterte rund 300 Besucher 

Am 12. August konnten die Sternenfreunde Brombachsee gemeinsam mit rund 300 Besuchern am 

Nordhang des Weinberges in Ramsberg eine beeindruckende partielle Sonnenfinsternis erleben. Bei 

bestem Wetter wurde die Sonne zu etwa 88 Prozent vom Mond bedeckt. 

Für die sichere Beobachtung standen mehrere Sonnenteleskope, Ferngläser und ein 8-Zoll-Schmidt-Cassegrain-Teleskop 

zur Verfügung – selbstverständlich mit geeigneten Sonnenfiltern. Die Geräte waren zeitweise dicht umlagert. Für viele 

Besucher war die gemeinsame Beobachtung dieses seltenen Himmelsschauspiels ein besonderes Erlebnis. 

Messier-Rallye geht in die zweite Halbzeit 

Parallel dazu läuft weiterhin die Messier-Rallye der Sternenfreunde. Auf dem Programm stehen insgesamt 110 Objekte 

aus dem Messier-Katalog, darunter Galaxien, Sternhaufen und planetare Nebel. Für jedes beobachtete Objekt gibt es 

einen Stempel auf der persönlichen Sammelkarte.  

Inzwischen ist Halbzeit. Anders als bei manchen Astrovereinen, die eine solche Rallye in ein oder zwei Nächten  

absolvieren, lassen sich die Sternenfreunde bewusst Zeit. Die Objekte werden über das ganze Jahr hinweg beobachtet, 

wenn sie am Abendhimmel günstig stehen. 

Wer noch einsteigen möchte, kann jederzeit mitmachen. Beobachtet wird freitags, sofern das Wetter mitspielt, etwa  

eine Stunde nach Sonnenuntergang an der Herbert-Albrecht-Sternwarte. Die Stempelkarten gibt es direkt vor Ort, der 

Unkostenbeitrag beträgt 1 Euro. 

Was ist Licht eigentlich? 

Beim nächsten Vortrag geht es um eine 

Frage, die zunächst ganz einfach klingt: 

Was ist Licht eigentlich? 

Seit Jahrhunderten versuchen Wissen-

schaftler, das Wesen des Lichts zu  

erklären. Der Vortrag spannt deshalb  

einen Bogen von den historischen  

Vorstellungen bis zu den heutigen physikalischen Erklärungsmodellen und gibt dabei auch einen verständlichen  

Einblick in das Atommodell. Danach geht es um die unterschiedlichen Erscheinungsformen des Lichts und seine  

Spektren, um die Frage, wie Licht gemessen wird, und um die technischen Verfahren, die dafür zur Verfügung stehen.  

Ein weiterer Schwerpunkt beschäftigt sich damit, wie Auge und Gehirn Licht und Farben wahrnehmen. 

Zum Abschluss gibt es noch einen kurzen Ausflug in die Farbmetrik – also die wissenschaftliche Beschreibung und  

Messung von Farben. Das Thema ist durchaus physiklastig, wurde aber bewusst verständlich, anschaulich und kompakt 

aufbereitet. Vorkenntnisse sind daher nicht erforderlich. 

Die Sternenfreunde Brombachsee freuen sich auf zahlreiche Besucher und einen interessanten Abend  
rund um das faszinierende Thema Licht. 

Aus dem VereiNslebeN 
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Aus dem VereiNslebeN 
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Aus dem VereiNslebeN 

Angebot für Senioren/

Seniorinnen und Passive beim 

1.FC Pleinfeld 

WANDERUNG  

AM 29. OKTOBER 2026 
Am Donnerstag, den 29.10.2026, bieten wir  

für Senioren und Seniorinnen und Passive  

beim 1.FC Pleinfeld eine Wanderung auf dem 

Sandbockelweg an.  

Treffpunkt ist um 15:00 Uhr am Parkplatz  

gegenüber vom Soccergolf.  

Wer Interesse hat, meldet sich bitte vorab bei 

Franz Weidner (0177 8669523) oder Werner 

Leidel (0171 8125541) an. 

Der 1.FC Pleinfeld bietet 1x monatlich seinen 

Senioren/Seniorinnen und passiven Mitgliedern 

wechselnde Angebote, um sich in geselliger 

Runde zu treffen. 
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MIT 30 KINDERN AUF ENTDECKUNGSREISE ZU DEN STERNEN 
Ferienprogramm der Sternenfreunde Brombachsee begeistert junge Nachwuchsastronomen 

Was gibt es Spannenderes, als in einer lauen Sommernacht gemeinsam den Sternenhimmel zu  
entdecken? Genau das konnten 30 Kinder im Alter von acht bis elf Jahren am 28. August, bei den 
Sternenfreunden Brombachsee erleben. Im Rahmen des Ferien-Jugendprogramms waren sie mit 
zahlreichen Eltern zur Herbert-Albrecht-Sternwarte nach Ramsberg gekommen. 

Bei bestem Sternenwetter startete das Programm um 19 Uhr noch bei Tageslicht. Die Kinder begaben sich auf eine Reise 
durch unser Sonnensystem und erfuhren viel über die Planeten und unsere Sonne. Ein weiteres Thema waren die Jahres-
zeiten. Anschaulich wurde erklärt, warum sich der Sonnenstand im Laufe des Jahres verändert und weshalb wir dadurch 
Sommer und Winter erleben. Mit viel Eifer bastelten die Kinder ihre eigene Sternkarte, die später beim Blick an den 
Nachthimmel gleich ausprobiert werden konnte. Beim Zusammensetzen eines ISS-Puzzles war Geschick gefragt. Beim 
Astro-Quiz zeigte sich anschließend, wer schon zum kleinen Astronomie-Experten geworden war. 

Während draußen langsam die Dämmerung hereinbrach, stellten die Sternenfreunde die verschiedenen Teleskope vor. 
Die Kinder erfuhren, wie die Instrumente funktionieren und was man damit am Himmel beobachten kann. Dann war es 
endlich so weit: Die Nacht war dunkel genug für den Blick ins Weltall. 

Die jungen Teilnehmer warteten darauf, selbst einmal durch die Teleskope zu schauen. Was vorher nur als kleiner Licht-
punkt am Himmel zu sehen war, konnte nun durch das Okular viel genauer betrachtet werden. Natürlich ließen es sich 
auch die begleitenden Eltern nicht nehmen, einen Blick durch die Teleskope zu werfen. 

Gegen 22 Uhr endete der offizielle Teil des Ferienprogramms. Doch einige Familien konnten sich noch nicht vom Sternen-
himmel trennen und nutzten das hervorragende Wetter, um noch gemeinsam an der Sternwarte weiter zu beobachten. 

Für die Sternenfreunde Brombachsee war es ein rundum gelungener Ferienabend. Besonders schön war zu sehen, mit 
welcher Begeisterung und Neugier die Kinder bei der Sache waren. 

Vielleicht hat an diesem Abend nicht nur die eine oder andere Sternkarte ihren Platz im Kinderzimmer gefunden, sondern 
auch die Astronomie selbst. 

Aus dem VereiNslebeN 
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Aus dem VereiNslebeN 

NISTKASTENBAU FÜR DIE BLAUMEISE BEGEISTERTE KINDER 
Im Rahmen des diesjährigen Ferienprogramms der Marktgemeinde verwandelte sich die Grund-
schule für einen Vormittag in eine lebendige Handwerkerstube. Unter dem Motto „Nistkastenbau 
für unsere heimischen Blaumeise“ hatte die Ortsgruppe Pleinfeld des BUND Naturschutz eingeladen – und zahlreiche 
begeisterte Kinder folgten dem Ruf, um eigenhändig komfortable Behausungen für Blaumeisen zu zimmern. 

Zu Beginn der Aktion gab es vom BUND Naturschutz für die Kinder eine kurze, spielerische Einführung in die  
heimische Vogelwelt. Dabei lernten die Kinder, warum der Bau von künstlichen Nisthilfen in der heutigen Landschaft so 
wichtig ist und dass unterschiedliche Vögel ganz eigene Ansprüche an ihr Zuhause stellen. So erfuhren die Kinder auch, 
dass Blaumeisen als Höhlenbrüter ein deutlich kleineres Einflugloch bevorzugen als die größere Kohlmeise, während 
Amseln als Freibrüter keine Nistkästen bewohnen. Ergänzend dazu erfuhren die Kinder Wissenswertes zur Lebensweise 
der Blaumeise, ihrem Brutverhalten und vielem mehr. 

Danach ging es mit großem Eifer an die praktische Umsetzung. Ausgestattet mit Akkuschraubern machten sich die  
Mädchen und Jungen daran, die vorbereiteten Holzbausätze zusammenzufügen. Unter fachkundiger Anleitung wurde 
fleißig geschraubt. Besonderes Augenmerk wurde darauf gelegt, naturbelassenes Massivholz zu verwenden und auf  
chemische Holzschutzmittel zu verzichten, um die Gesundheit der späteren Bewohner nicht zu gefährden. 

Am Ende durfte jedes Kind stolz seinen  
eigenen Nistkasten mit nach Hause  
nehmen. Die selbstgebauten Quartiere wer-
den nun in den Gärten ihren Platz finden, 
um im kommenden Frühjahr den ersten 
Vogel-familien ein sicheres Heim zu bieten.  

Ein besonderer Dank gilt der Grundschule 
Pleinfeld, die den Werkraum zur Verfügung 
stellte sowie den Regens Wagner Werk-
stätten für Menschen mit Behinderung aus 
Absberg für die vorbereiteten Bausätze, die 
sich für dieses Projekt sehr gut eigneten. 

Die Ortsgruppe Pleinfeld trifft sich jeden 
zweiten Donnerstag im Monat ab 19:30 Uhr 
im Veiter Wirt zum offenen Stammtisch und 
gegenseitigem Austausch. Interessierte - 
auch Nichtmitglieder - sind dabei stets will-
kommen. 
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Aus dem VereiNslebeN 
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WAS IST LOS IN PLEINFELD? 
Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

jeden Mittwoch 
08:00-13:00 Uhr 

Wochenmarkt   
Pleinfeld, 
Parkplatz Brückenstraße 

jeden Freitag 
um 20:00 Uhr 

Beobachtungsabende: 
Messier-Tour 

in der Sternwarte 

Die Sternwarte kann nicht direkt mit dem  
PKW angefahren werden. Bitte Taschenlampe  
mitnehmen, da unbeleuchteter Weg. 

Ramsberg am Brombachsee, 
Sternwarte, 
Weinberg 

jeden Sonntag 
09:30-12:30 Uhr 

Schiffsbrunch 
Bei einer 3-stündige Schifffahrt genießen Sie das 
kombinierte Frühstücks- und Mittagsbuffet mit  
Desserts. Anmeldung erforderlich! 

Ramsberg am Brombachsee, 
MS Brombachsee 

jeden Dienstag 
um 10:00 Uhr 

Schafkopfen - 
offener Treff 

Für Anfänger und geübtere Spieler. Neue Mitspieler 
sind immer herzlich willkommen. 

Pleinfeld, 
Bürger- und  
Mehrgenerationenhaus 

Do., 01.10.2026 
um 9:00 Uhr und 
um 19:00 Uhr 

Kath. Frauenbund  
Stirn 

Nähen von Herzkissen für Brustkrebserkrankte.  
Um Anmeldung wird gebeten bei Kerstin Lanz  
unter 0171-8277042 

Stirn, 
Pfarrheim 

Do., 01.10.2026 
Do., 08.10.2026 
12:30-15:45 Uhr 

Schäufele-Tradition 
trifft Moderne! 

Wir bieten Ihnen die dreistündige Schifffahrt inkl. 

ofenfrischem Schäufele, Kartoffelklößen und gem. 

Salat zum Schnäppchen-Preis. 

Bitte bis zwei Tage vor Fahrtantritt buchen! 

Ramsberg am Brombachsee, 
MS Brombachsee 

Fr., 02.10.2026 
um 19:00 Uhr 

Reservisten-
kameradschaft  

Monatsinfo 
Pleinfeld, 
Gaststätte Goldenes Rössl 

Sa., 03.10.2026 
Sa., 31.10.2026 
09:30-12:30 Uhr 

Schiffsbrunch 
Bei einer 3-stündige Schifffahrt genießen Sie das 
kombinierte Frühstücks- und Mittagsbuffet mit  
Desserts. Anmeldung erforderlich! 

Ramsberg am Brombachsee, 
MS Brombachsee 

Sa., 03.10.2026 
um 18:00 Uhr 

Regatta 
Klassen: Yst. (SM), Teilnahmegebühr auf Anfrage.  
Regatta des Yachtclub Eolus Weißenburg e.V.  
Anmeldung erforderlich! 

Ramsberg am Brombachsee, 
Segelhafen 

So., 04.10.2026 
um 10:00 Uhr 

Erntedank der  
Kirchengemeinde Stirn 

für Groß und Klein 

Erntedankgottesdienst für Erwachsene im Pfarr-
garten, für Kinder ein Fest auf spielerische Weise. 

Stirn, 
Pfarrkirche/Pfarrgarten 

Di., 06.10.2026 
um 14:00 Uhr 

Seniorenkreis 
„Ökumenisches Erntedankfest“ Es gibt kleine  
herbstliche Schmankerl. Fahrdienst bitte anmelden 
unter 09144-926335. 

Pleinfeld, 
Kath. Pfarrheim 

Di., 06.10.2026 
Di., 20.10.2026 
15:00-17:00 Uhr 

„Komm und spiel mit“ 
Spielenachmittag für Jung und Alt. Spiele sind  
vorhanden, dürfen aber auch gerne mitgebracht 
werden.  

Pleinfeld, 
Bürger- und  
Mehrgenerationenhaus 

Mi., 07.10.2026 
um 18:30 Uhr 

Kaninchenzuchtverein 
B512 Pleinfeld e.V. 

Gartenpächterversammlung 
Pleinfeld, 
Vereinsheim 

Fr., 09.10.2026 
um 19:30 Uhr 

Kaninchenzuchtverein 
B512 Pleinfeld e.V. 

Monatsversammlung 
Pleinfeld, 
Vereinsheim 

Fr., 09.10.2026 
19:30-1:00 Uhr 

Ü30 Disco Party - 
“Rock the Boat“ 

Genießen Sie einen Cocktail an der Bar  
und tanzen Sie bei brodelnder Stimmung mit  
DJ Frank Sonique. 

Ramsberg am Brombachsee, 
MS Brombachsee 

Mi., 14.10.2026 
14:00-17:00 Uhr 

Kath. Frauenbund  
Pleinfeld 

Stricknachmittag im Kolpingsstüberl. Nähere Infos 
bei Daniela Weeger unter 09144-6605. 

Pleinfeld, 
Kath. Pfarrheim 

Fr., 16.10.2026 
19:30-1:00 Uhr 

80er + 90er Party 
Genießen Sie einen Cocktail an der Bar und 
tanzen Sie bei brodelnder Stimmung!  
Jeder Gast wird mit einem Glas Sekt begrüßt. 

Ramsberg am Brombachsee, 
MS Brombachsee 

Fr., 23.10.2026 
Kaninchenzuchtverein 

B512 Pleinfeld e.V. 
Tischbewertung 

Pleinfeld, 
Vereinsheim 
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DER SENIORENKREIS LÄDT HERZLICH EIN!  

       DIENSTAG, 06. OKTOBER 2026, 14:00 UHR 
IM KATHOLISCHEN PFARRHEIM 

„Ökumenisches Erntedankfest“  
Alle Senioren unserer Gemeinde sind dazu herzlich eingeladen!! 

Es gibt kleine herbstliche Schmankerln! Lassen Sie sich überraschen! 

AUF IHR ZAHLREICHES KOMMEN FREUT SICH DAS GESAMTE SENIORENKREIS-TEAM! 

Wir bieten auch einen Fahrdienst an! 

Bitte anmelden unter: 09144-926335                

Aus dem VereiNslebeN 

 
AUSFLUG DES VDK PLEINFELD ZUR KUCHLBAUER-WEIHNACHT IN ABENSBERG 

 

 

 

 

 

 

 

 
Direkt am Kuchlbauer-Kunsthaus Abensberg verführt der Markt mit großer Vielfalt 

 

Termin: 04.12.2026 
Abfahrt: 13:00 Uhr am Parkplatz Lauterbrunnenweg 
Rückfahrt: 19:00 Uhr 

Preis: 27,00 € pro Person 
 

Anmeldung: bis 25.10.2026 bei Fam. Rauscher - Tel. 09144-1702 

Zahlung: bis spätestens 25.10.2026 an den VdK Pleinfeld 
 Sparkasse Mittelfranken Süd - IBAN DE02 7645 0000 0000 825484 

Veranstaltung wird durchgeführt vom VdK-Reisedienst! 
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WAS IST LOS IN PLEINFELD? 
Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

Fr., 23.10.2026 
um 19:00 Uhr 

Kath. Frauenbund  
Stirn 

Generalversammlung 
Stirn, 
Pfarrheim 

So., 25.10.2026 
um 14:00 Uhr 

Kath. Frauenbund  
Pleinfeld 

Singnachmittag mit Kaffee und Kuchen. 
Pleinfeld, 
Kath. Pfarrheim 

Sa., 24.10.2026 
So., 25.10.2026 
15:00-17:00 Uhr 

Museumswochenende 
Am letzten Wochenende eines Monats findet das 
Museumswochenende statt.  
Schnupperführung um 15.00 Uhr. 

Pleinfeld, 
Heimat- und Brauereimuseum 

Sa., 31.10.2026 
14:00-16:00 Uhr 

PC-Sprechstunde 
Praktische Hilfestellung für PC, Tablet und Handy. 
Anmeldungen im Bürgerhaus. 09144-6089988 

Pleinfeld, 
Bürger- und  
Mehrgenerationenhaus 

Wir machen darauf aufmerksam, dass Vereine und Organisatoren selbst dafür verantwortlich sind,  
ihre Veranstaltungstermine rechtzeitig an buergerinfo@pleinfeld.de zu senden. Nur dann ist eine Veröffentlichung  

in der Bürgerinfo sichergestellt.  

Fr., 23.10.2026 
Sa., 24.10.2026 
19:30-0:00 Uhr 

Tatort Brombachsee - 
Dinner Krimi 

Sherlock Holmes - Tödlicher Vertrag. 
Inkl. Schifffahrt, Show-Programm und italienischem 
Buffet. Reservierung erforderlich! 

Ramsberg am Brombachsee, 
MS Brombachsee 

Fr., 30.10.2026 
18:00-22:00 Uhr 

Fashion & Lifestyle 
im Kath. Pfarrheim 

Secondhand Treff von Frauen für Frauen.  
Bei Snacks und gekühlten Getränken stöbern,  
quatschen und ein Schnäppchen ergattern! 

Pleinfeld, 
Kirchenplatz 7, 
Kath. Pfarrheim 

 

 
 

Altkleider- und Schuhsammlung 
Die Kolpingsfamilie führt 

am Samstag, 10.10.2026, ab 8.00 Uhr,  
ihre Altkleider- und Schuhsammlung durch. 

Gesammelt wird in Pleinfeld und in allen Ortsteilen.  

Es werden keine Sammelbeutel und Handzettel verteilt.  

Sie können Ihre eigenen Beutel verwenden oder sich bei Bedarf und  

sonstigen Fragen an mich wenden:  

Norbert Heller, Telefon 09144 / 6378  
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DEFIBRILLATOREN IM GEMEINDEGEBIET 
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

GEMEINDE NOTRUFE 

Gemeindeverwaltung 92 00 - 0 / Fax - 50 Polizei - Notruf 110 

Gemeindewerke Netz 92 00 - 81 Polizeiinspektion Weißenburg 09141 / 86 87 - 0 

STÖRUNGSNUMMERN Feuerwehr - Notruf 
112 

Wasser 60 89 98 1 BRK Rettungsdienst, 1. Hilfe - Notruf 

Strom  60 89 98 2 Klinikum Altmühlfranken, Weißenburg 09141 / 903 - 0 

Strom (Ortsteile) 01802 / 71 35 38 Klinikum Altmühlfranken, Gunzenhausen 09831 / 52 - 0 

Gas (N-ERGIE) 01802 / 71 36 00 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  

der normalen Sprechstundenzeiten für Sie  

telefonisch erreichbar -  

bundesweit unter einer einheitlichen Rufnummer:  

116 117    

Kanal/Straßen 0175 /8581797 

Kläranlage Brombachsee 573 

ZV Pfaffenberggruppe 60 89 98 1 

ZV Pfaffenberggruppe, Wasserwerk 63 67 

ZV Rezattalgruppe 09172 / 84 80 APOTHEKE 

ZV Schloßberggruppe 09177 / 4 94 00 Alte Post Apotheke 9 41 11 

WEITERE E INRICHTUNGEN PFLEGE  / THERAPIE / MASSAGE 

Kultur– und Touristinformation 92 00 –70 Caritas Sozialstation 69 90 

Mehrgenerationenhaus 60 89 98 8 Seniorenhof Pleinfeld 96 10 - 0 

Helfernetz Pleinfeld 60 89 98 7 Ziegler Ambulante Pflege 92 77 40 

Freibad 92 72 56 SAPV Südfranken eG 9 27 78 10 

Bücherei 92 75 14 Physiopraxis Friedrich 61 78 

PRAKTISCHE  ÄRZTE Physiotherapie Susann Walter 92 49 17 

Dr. Hirschmann Allgemeinmediziner 234 Praxis für Ergotherapie, Weißlein 24 69 94 

M. Josef Mahfuz Hausärztlicher Internist 62 00 Naturheilpraxis Rebekka Smola 924165 

Dr. Meyer Praktischer Arzt 69 54 Konstanze Bochmann (Logopädin) 92 79 84 

ZAHNÄRZTE  ManuWell, Physiotherapie 4 01 99 19 

Dr. Adriane Dolch Kinder– u. Jugendzahnheilkunde 16 30  Med. Fußpflege Wittmann 92 65 11 

Dr. Regina Kohler 16 30 Sunyfitnesspoint - Rehasport Pleinfeld 92 67 92 

Dr. Peter Wünsche 328 Fitnessclub Brombachsee - Rehasport 92 43 02 

Ursula Korojan 92 72 20 SANITÄTSHÄUSER 

PSYCHOTHERAPEUTEN 2 75 

Felix Bährens Kinder– u. Jugendpsychotherapeut 9 24 49 62 K IRCHEN  

Kath. Pfarramt Pleinfeld 321 

Evang.-Luth. Pfarramt Pleinfeld 84 52 

Nüßlein / Dr. Schrode (Großtiere) 298 K INDERGÄRTEN 

T IERÄRZTLICHER  NOTDIENST  https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de Am Bahnweiher 84 93 

SCHULEN    St. Franziskus 381 

Grundschule Pleinfeld 92 70 3—0 Waldläufer 3 23 97 00 

Brombachsee-Mittelschule 92 97 –0 Wiesenwichtel, Dorsbrunn 496 

Montessori Schule  09141 / 9979598 Überm Brombachsee, Stirn 61 23 

T IERÄRZTE 

92 77 25 
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